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VON DER FREIHEIT EINES CHRISTENMENSCHEN …

… auch beim Beten
Im Gottesdienst ist alles Gebet: Singen, 
Tanzen, Denken, Handeln, Mitfeiern, 
Dabeisein. In unseren Gottesdiensten 
kennen wir auch die Form, dass jemand 
stellvertretend für die Gemeinde zu Gott 
spricht. Gemeint sind z.B. Tagesgebet, 
Fürbitten oder Hochgebet. Die Gemein-
de sollte dabei keineswegs passiv bleiben. 
Sie ist eingeladen, währenddessen oder 
in einer kurzen Stille Gott persönlich an-
zusprechen, ihm danken, ihn loben, ihn 
bitten oder ihm anvertrauen, was bewegt. 
Dabei gibt es Haltungen, die eingenom-
men werden können. Gebräuchlich sind 
in der katholischen Liturgie Stehen und 
Knien. Wem dies, warum auch immer, 
nicht möglich ist, dem ist es auch frei-
gestellt, zu sitzen. Dies, ohne dabei ein 

schlechtes Gewissen haben zu müssen. 
Gott freut sich über jeden Menschen, der 
mit ihm ins Gespräch kommen will. Da-
bei ist die Haltung zweitrangig!
Dennoch kann sie Hilfe sein, einer inne-
ren Haltung Ausdruck zu geben. Die ne-
benstehenden Gedanken sollen anregen, 
über unser Beten nachzudenken. 
Wir freuen uns, wenn Sie im Gottesdienst 
Zeit und Raum finden, Ihre persönliche 
Gottesbeziehung im Gebet zu stärken 
und dabei die Haltung einnehmen, wel-
che Ihr momentanes Befinden am besten 
zum Ausdruck bringt. Es ist heute unserer 
Meinung nach eine vordringliche Aufga-
ben der Liturgie, dass die Menschen, die 
daran teilnehmen, erfahren: Ich bin in 
der Gemeinschaft der Kirche aufgehoben.
Urs Vescoli

Pfarreiforum
Ausgabe Februar 2018

Knien ist Ausdruck der Achtung 
vor Gott. In der Bibel gibt es Bele-
ge dafür. Zum Beispiel: «… wir wol-
len niederknien vor dem Herrn, der 
uns geschaffen hat.» (Psalm 95,6b). 
Die Grundhaltung dahinter: Gott 
ist gross, machtvoll. Ich mache mich 
klein. Ich weiss um meine Begrenzt-
heit. Ich bin wehrlos, schutzbedürf-
tig, hoffe, der Haltung eines Kindes 
im Mutterleib ähnlich, dass Gottes 
Gnade mich umgibt.

Eine andere Grundhaltung liegt dem 
Stehen zugrunde. Im 2. Hochgebet 
wird sie explizit erwähnt: «… vor dir 
zu stehen und dir zu dienen.» Im Ste-
hen vor Gott zeige ich Bereitschaft, 
mich stets auf ihn auszurichten. Ich 
vergegenwärtige mir, dass Gott mich 
beschenkt und mich beauftragt, in 
seinem Sinne zu wirken. 

Jede Art zu beten hat ihre eigenen 
Schwerpunkte. Keine ist besser als 
die anderen, einfach anders. Nehmen 
wir uns die Freiheit, frei vor Gott zu 
sein, ihn anzusprechen.
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KONTAKTE

Niederhelfenschwil | Zuckenriet | 
Lenggenwil | Zuzwil | Züberwangen 

Pastoralteam 
Diakon Primo Grelli
T 071 947 12 55 
Zuckenrieterstrasse 1, 9525 Lenggenwil 
kath.pfarramt_lenggenwil@thurweb.ch 

Rolf Tihanyi
T 071 944 15 09, M 079 228 43 08
Kirchstrasse 34, 9524 Zuzwil
rolf.tihanyi @kath-zuzwil.ch 

Urs Vescoli
T 071 947 24 07, M 076 392 45 49
Neudorf 2, 9527 Niederhelfenschwil
urs.vescoli.semf@gmx.ch

Niederhelfenschwil | Zuckenriet | 
 Lenggenwil

Pfarreibeauftragter  Lenggenwil
ad interim: Niederhelfenschwil, Zuckenriet
Diakon Primo Grelli
T 071 947 12 55 

Pfarreisekretariat
Arlette Meier, Andrea Boppart
T 071 947 12 34 
Neudorf 2, 9527 Niederhelfenschwil 
sekretariat.nhzl@thurweb.ch 

Öffnungszeiten: Mo/Di/Fr 8.30 bis 11.00 Uhr 
Do 14.00 bis 16.00 Uhr 

Mesmerteam 
Werner Süess, N’wil, T 071 947 14 31 
Brigitte Meier, Zuckenriet, T 071 947 11 35 
Gertrud Rüegg, Lenggenwil, T 071 947 11 89 

Zuzwil | Züberwangen 

Pfarreibeauftragter
Rolf Tihanyi
T 071 944 15 09, M 079 228 43 08 

Pfarreisekretariat 
Uschi Keller
T 071 944 15 09 
Kirchstrasse 34, 9524 Zuzwil
sekretariat@kath-zuzwil.ch

Öffnungszeiten: Mo/Di/Fr 8.30 bis 11.00 Uhr 
Do 14.00 bis 16.00 Uhr 

Mesmerteam 
Cornelia Streule, Zuzwil, M 079 543 43 50
Anita Spitzli, Züberwangen, M 078 862 51 29 

Redaktion Pfarreiforum 

Lydia Thoma
pfarreiforum.semf@kath-zuzwil.ch

Redaktionsschluss Ausgabe 3/2018
Dienstag, 6. Februar 2018

Fr 02.02. 09.00 ZUZ Eucharistiefeier 
zum Fest Mariä Lichtmess  
mit Lichtfeier, anschliessend  
Seniorenkaffee

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Netz Courage, Zug
Sa 03.02. 17.15 LGW Rosenkranz
  18.00 ZRT Vorabendmesse 

mit Blasiussegen,  
Brot segnung, Kerzenweihe  
Pfarrer J. Konzili

So 04.02. 09.00 ZÜB Familien-Wort-
gottesfeier und Blasiussegen 
R. Tihanyi

  10.30 NHW Familienfas-
nacht-Wortgottesfeier mit 
Guggenmusig Thuurvögel 
U. Vescoli/FG-Gruppe

  17.30 NHW Rosenkranz
  18.30 ZRT Rosenkranz
Mo 05.02. 06.15 NHW Morgenandacht
  17.30 NHW Rosenkranz
Di 06.02. 07.15 ZRT Schüler- 

Wortgottesfeier
  09.15 ZRT Wortgottesfeier
  17.30 NHW Rosenkranz
  18.00 ZÜB Rosenkranz
Mi 07.02. 07.15 NHW Schüler- 

Wortgottesfeier
  09.30 ZÜB Wortgottesfeier 

im Pflegeheim Lindenbaum
  17.30 NHW Rosenkranz
Do 08.02. 17.00 ZRT Rosenkranz
  19.00 ZÜB Eucharistiefeier 

mit Brotsegnung und Kerzen-
weihe mit Gedächtnissen

Fr 09.02. 07.15 LGW Schüler- 
Wortgottesfeier

6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Diakon. Aufgaben in der Pfarrei
Sa 10.02. 17.00 LGW Tauffeier
  17.15 LGW Rosenkranz
  18.00 LGW Vorabendmesse 

Monatsgedächtnis für Alice 
Brunner 
Pfarrer J. Konzili

So 11.02. 09.00 ZUZ Sonntagsmesse 
mit Erstkommunion-Begeg-
nungstag und Taufbekenntnis 
der Erstkommunionkinder  
P. Grelli/Pfarrer J. Konzili

  10.30 ZRT Sonntagsmesse 
Pfarrer J. Konzili

  17.30 NHW Rosenkranz
  18.30 ZRT Rosenkranz
Mo 12.02. 17.30 NHW Rosenkranz
Di 13.02. 09.15 LGW Eucharistiefeier 

FG-Lenggenwil
  17.30 NHW Rosenkranz
  18.00 ZÜB Rosenkranz
Mi 14.02. 09.30 ZÜB Eucharistiefeier 

speziell für Familien  
mit Aschenausteilung  
im  Pflegeheim Lindenbaum

  17.30 NHW Rosenkranz
  19.00 ZÜB Familien- 

Wortgottesfeier und Aschen-
austeilung

  19.00 ZRT Eucharistiefeier 
zum Aschenmittwoch

Do 15.02. 17.00 ZRT Rosenkranz

1. Fastensonntag
Opfer: Missionsspital Endamarariek,  
Tansania
Sa 17.02. 08.00 NHW Wortgottesfeier 

mit Feuerwehrkader
  17.15 LGW Rosenkranz
  18.00 NHW Vorabendmesse 

und 1. Jahresgedächtnis für 
Anni Jung-Brägger 
Kaplan K. Wenzinger

So 18.02. 09.45 ZRT Ev. Gottesdienst 
M. Maywald

  10.30 LGW Sonntagsmesse 
mit Kirchenchor Lenggenwil 
1. Jahresgedächtnis für 
Helen Hug-Schwizer 
Kaplan K. Wenzinger

  10.30 ZÜB Ökumenischer 
Familiengottesdienst,  
mit Integrationschor 
anschliessend Suppenzmittag 
R. Tihanyi/G. Egli

  17.30 NHW Rosenkranz
  18.30 ZRT Rosenkranz
Mo 19.02. 17.30 NHW Rosenkranz



Gottesdienste | Seite 3

ZÜB ZÜBERWANGEN
NHW NIEDERHELFENSCHWIL
ZRT ZUCKENRIET

LGW LENGGENWIL
ZUZ ZUZWIL

Di 20.02. 07.15 ZRT Schüler- 
Wortgottesfeier

  09.15 NHW Wortgottesfeier
  17.30 NHW Rosenkranz
  18.00 ZÜB Rosenkranz
Mi 21.02. 07.15 NHW Schüler- 

Wortgottesfeier
  09.00 ZUZ Wortgottesfeier 

FG-Zuzwil
  09.30 ZÜB Wortgottesfeier 

im Pflegeheim Lindenbaum
  17.30 NHW Rosenkranz
Do 22.02. 17.00 ZRT Rosenkranz
  19.00 ZÜB Eucharistiefeier 

FMG-Züberwangen
Fr 23.02. 07.15 LGW Schüler- 

Wortgottesfeier
  19.00 ZUZ Eucharistiefeier 

mit Gedächtnissen

2. Fastensonntag
Opfer: Don Bosco, Jugendhilfswerk, 
Beromünster
Sa 24.02. 09.30 NHW Fiire mit dä  

Chliine
  17.00 ZÜB Gedächtnismesse 

für Beda und Frieda Leder-
gerber-Scheiwiller

  17.15 LGW Rosenkranz
  18.00 ZUZ Vorabendmesse 

mit Ministrantenaufnahme 
und Kirchenchor St. Josef 
R. Tihanyi/L. Tanner

So 25.02. 09.00 ZRT Sonntagsmesse 
Pfarrer E. Keller

  10.30 ZÜB Sonntagsmesse 
Pfarrer E. Keller

  17.30 NHW Rosenkranz
  18.30 ZRT Rosenkranz
Mo 26.02. 17.30 NHW Rosenkranz
Di 27.02. 09.15 ZRT Eucharistiefeier 

der Frauengemeinschaft 
 Niederhelfenschwil- 
Zuckenriet

  17.30 NHW Rosenkranz
  18.00 ZÜB Rosenkranz
Mi 28.02. 09.30 ZÜB Eucharistiefeier 

im Pflegeheim Lindenbaum
  09.30 ZRT Andacht in der 

Alterssiedlung Rotachhof

Fahrdienste

Niederhelfenschwil – Zuckenriet – 
Lenggenwil
4. Februar, 10.30 Uhr, Familien-
fasnacht- Wortgottesfeier, N’h’schwil 
10.10 Uhr: Post Zuckenriet
10.15 Uhr: Post Lenggenwil

11. Februar, 10.30 Uhr, Sonntagsmesse 
in Zuckenriet
10.10 Uhr: Post Niederhelfenschwil
10.15 Uhr: Post Lenggenwil

18. Februar, 10.30 Uhr, Sonntagsmesse 
mit Kirchenchor in Lenggenwil
10.10 Uhr: Post Niederhelfenschwil
10.15 Uhr: Post Zuckenriet

25. Februar, 10.30 Uhr, Sonntagsmesse 
in Züberwangen
10.00 Uhr: Post Niederhelfenschwil
10.05 Uhr: Post Zuckenriet
10.10 Uhr: Post Lenggenwil

Zuzwil – Züberwangen
4. Februar, 9.00 Uhr, Familien-
Wortgottesfeier und Blasiussegen in 
Züberwangen
8.40 Uhr: Gemeinde Zuzwil, 
Schule Zuzwil, Grünegg Zuzwil 
8.45 Uhr: Lindenbaum, Weieren, Züber-
wangen Schule

11. Februar, 9.00 Uhr, Sonntagsmesse 
in Zuzwil
8.40  Uhr: Kirche Züberwangen, Schule 
Züberwangen, Weieren
8.45 Uhr: Lindenbaum, Grünegg Zuzwil, 
Schule Zuzwil

18. Februar, 10.30 Uhr, ökumenischer 
Familiengottesdienst mit 
Integrationschor in Züberwangen
10.10 Uhr: Gemeinde Zuzwil,
Schule Zuzwil, Grünegg Zuzwil
10.15 Uhr: Lindenbaum, Weieren,
Schule Züberwangen

25. Februar, 10.30 Uhr, Sonntagsmesse 
in Züberwangen
10.10 Uhr: Gemeinde Zuzwil,
Schule Zuzwil, Grünegg Zuzwil
10.15 Uhr: Lindenbaum, Weieren,
Schule Züberwangen

Wortgottesfeiern

In allen Wortgottesfeiern sowie in den 
Schüler-Wortgottesfeiern wird die Kom-
munion gespendet.

Taufen

Möchten Sie Ihr Kind taufen lassen?
Nehmen Sie bitte mit dem entsprechen-
den Pfarreisekretariat Kontakt auf. Der 
zuständige Seelsorger besucht Sie gerne 
zu Hause für das Taufgespräch.

Pfarreisekretariat Niederhelfenschwil
T 071 947 12 34

Pfarreisekretariat Zuzwil-Züberwangen
T 071 944 15 09 

Beerdigungen

Todesfall
Bitte melden Sie den Todesfall bei der po-
litischen Gemeinde und auf dem katholi-
schen Pfarreisekretariat.

Pfarreisekretariat Niederhelfenschwil
T 071 947 12 34

Pfarreisekretariat Zuzwil-Züberwangen
T 071 944 15 09 

Gespräche mit einem Seelsorger

Heilige Kommunion
Wer Krankenbesuche wünscht oder ger-
ne die heilige Kommunion zu Hause emp-
fangen möchte, melde sich bitte beim ka-
tholischen Pfarreisekretariat.

Pfarreisekretariat Niederhelfenschwil
T 071 947 12 34

Pfarreisekretariat Zuzwil-Züberwangen 
T 071 944 15 09 
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Besonders angesprochen sind Kinder von 
2 bis 6 Jahren. 
Natürlich sind auch jüngere und ältere 
Geschwister willkommen. 
Sie dürfen Geschichten hören, miterzäh-
len, mitsingen, mitspielen. Die Feier dau-
ert ca. 30 Minuten. Anschliessend sitzen 
wir gemütlich bei Zopf und Kaffee zu-
sammen.
Felix und das «Fiire»-Team freuen sich 
auf euch!

Gründung Zweckverband
Die Kirchgemeinden Lenggenwil, Nie-
derhelfenschwil und Zuzwil-Züberwan-
gen haben sich zu einem Zweckverband 
zusammengeschlossen und den Zweck-
verband Seelsorgeeinheit Mittleres Fürs-
tenland (SEMF) gegründet. Miteinge-
schlossen in die SEMF ist die Katholische 
Kapellgenossenschaft Zuckenriet in der 
Kirchgemeinde Niederhelfenschwil. Die 
Vereinbarung ist nun rechtsgültig unter-
schrieben.
Die Schaffung dieses neuen Verbandes 
wurde vor zwei Jahren beschlossen, die 
drei Kirchgemeinden bleiben weiterhin 
autonom.
Der Zweckverband ist eine öffentlich-
rechtliche Körperschaft, ihre Hauptauf-
gaben sind die Anstellung, Führung und 
Verwaltung des Personals der Seelsorge-
einheit sowie die Erstellung eines ge-
meinsamen Kostenvoranschlages. Rech-
nungsführung und deren Kontrolle sind 
ebenfalls wichtige Aufgabenbereiche. 
Die Delegierten sind die in den Kirch-
gemeinden amtierenden Kirchenverwal-
tungsräte. Die Verwaltungsräte sind die 
Präsidenten der drei Kirchgemeinden. 
Den Vorsitz bis und mit der 1. Delegier-
ten-/Gründungsversammlung hat Patrick 
Mader, Lenggenwil. Danach wechselt der 
Vorsitz zu Michael Okle, Niederhelfen-
schwil. 
Ein Vertreter des Pastoralteams hat mit 
beratender Stimme einen Sitz im Verwal-
tungsrat.
Der Administrationsrat des katholischen 
Konfessionsteils des Kantons St.Gallen hat 
die Verbandsvereinbarung zur Kenntnis 
genommen und dem Kostenverteilschlüs-
sel zugestimmt.
Am 10. Februar findet in Lenggenwil die 
1. Delegiertenversammlung statt. Die Ver-

Mini-Fackelmarsch und 
Wintergrillplausch
Gemeinsam mit allen Minis der Seelsor-
geeinheit treffen sich ALLE zum Fackel-
marsch mit anschl. Wintergrillplausch am 
Freitag, 9. Februar, um 18.30 Uhr bei der 
St.Georgskapelle in Zuckenriet. Eltern, 
die von Züberwangen und Zuzwil nach 
Zuckenriet fahren könnten, melden sich 
bitte bei Rolf Tihanyi. Rückkehr ist um ca. 
21.30 Uhr. Die Anmeldungen nimmt Urs 
Vescoli bis am 2. Februar entgegen. 

Als Gefirmte leben
Der zweite Bildungs- und Diskussions-
abend für Firmeltern und Firmpaten fin-
det am Montag, 19. Februar, von 19.30 bis 
ca. 21.30 Uhr im MZG Lenggenwil statt. 
Dieser Abend stellt sich folgenden Fra-
gen: Wie habe ich meine eigene Firmung 
erlebt? Was ist hängen geblieben? Wie 
habe ich mein Firmversprechen umge-
setzt? Wie lebe ich meine Firmung nach 
all den Jahren noch heute? Wie, wo und 
worin zeigt sich in meinem Leben, dass 
ich gefirmt bin? Zum Bildungsabend ist 
eine Anmeldung bei Rolf Tihanyi zwin-
gend erforderlich. Besten Dank. 
Es kann problemlos dieser zweite Abend 
besucht werden, auch wenn man den ers-
ten verpasst hat.

Projektopfer Endamarariek
Liebe Mitchristinnen und Michristen
Wir haben uns entschieden, dieses Jahr 
während der Fastenzeit die Aktion Enda-
marariek (http://www.endamarariek.ch/) 
von Sales Huber zu unterstützen.
Das Fastenopfer heisst eigene Projekte 
grundsätzlich gut, aber aus rechtlichen 
Gründen dürfen Materialien des Fasten-
opfers nicht im Zusammenhang mit die-
sen verwendet werden.
Dies bedingt, dass wir den Fastenkalen-
der nicht wie sonst üblich zusammen mit 
dem Forum versenden werden. Wir wer-
den einige Exemplare in den Kirchen der 
Seelsorgeeinheit auflegen. Wer möchte, 
darf sich gerne bedienen.
Was wir dieses Jahr mitsenden, ist ein 
Brief von Sales Huber, in dem er das Kon-
zept vorstellt. Darin finden Sie auch alle 
Daten, die für die diesjährige Aktion re-
levant sind.

Vor rund 30 Jahren haben sich die Ge-
meinden Niederhelfenschwil und Zu-
ckenriet das erste Mal aufgemacht, um 
zusammen das Projekt in Tansania zu un-
terstützen. Damals kamen in vier Jahren 
rund einhunderttausend Franken zusam-
men, welche einen Start in Endamarariek 
möglich machten.
Nun kam die Idee auf, erneut für die-
ses Projekt einzustehen, so quasi einen 
zweiten Baum zu pflanzen. Die Zeit dafür 
ist äusserst günstig, da in Endamarariek 
grosse Investitionen (Röntgen, Ultraschall 
und Chirurgieausbau im Spital) anstehen.
Ihre in den beigelegten Couverts, ge-
samelten Spenden werden in den Got-
tesdiensten vom 17. und 18. Februar so-
wie 24. und 25. März in den Kirchen der 
Seelsorgeeinheit eingezogen. Ebenfalls 
fliessen die Erlöse der Suppenzmittage 
von Züberwangen (18.02.2018), Nieder-
helfenschwil (11.03.2018) und Lenggen-
wil (11.03.2018) sowie die Fladenzmitta-
ge in Lenggenwil vom 2. und 23. März in 
das Projekt Endamarariek. Wir haben die 
Möglichkeit, in verschiedenen Schulen 
auf die Aktion aufmerksam zu machen.
Wenn Sie Fragen haben, so wenden Sie 
sich doch bitte an Sales Huber oder an 
Urs Vescoli.

Fiire mit de Chliine
Samstag, 24. Februar,
9.30 Uhr, Kirche 
Niederhelfenschwil
«De König chunt»
Familien mit Kindern sind herzlich ein-
geladen zum ökumenischen Gottesdienst. 
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bandsvereinbarung ist bereits rechtsgül-
tig, die personelle Besetzung muss ge-
nehmigt werden und der Verwaltungsrat 
wird gewählt. 
Vorgeschlagen für den Verwaltungsrat 
werden für Lenggenwil Patrick Mader, für 
Niederhelfenschwil Michael Okle und für 
Zuzwil-Züberwangen Marcel Alder. Wei-
ter nominiert wird für die Rechnungsstel-
le Lea Flückiger aus Zuzwil und Gerold 
Kölbener, Niederhelfenschwil, als Per-
sonalverantwortlicher. Die Kontrollstel-
le besteht aus den GPK-Präsidenten der 
angegliederten Kirchgemeinden.
Patrick Mader, Kreisratspräsident

Voranzeige

Vorstellungsgottesdienst
Ab September 2017 haben sich 63 junge 
Erwachsene aus unserer Seelsorgeeinheit 
und ein sechsköpfiges Leitungsteam auf 
den Firmweg 2018 «I see you» gemacht. 
Es ist uns allen ein Anliegen, dass unser 
Firmweg von allen Gläubigen mitgetragen 
wird. So laden wir Sie herzlich zum Vor-
stellungsgottesdienst aller Firmlinge ein. 
Er findet statt am Samstag, 3. März, um 
18.00 Uhr in der Pfarrkirche Niederhel-
fenschwil. «I see you!»

Jahrzeitmessen

Niederhelfenschwil
Samstag, 17. Februar, 18.00 Uhr
1. Jahresgedächtnis für
Anni Jung-Brägger
Ida Flammer

Samstag, 3. März, 18.00 Uhr
Johann und Bertha Jung-Strassmann
August Krucker-Kälin (letztes Ge-
dächtnis)
Berti Bischof-Weibel

Sonntag, 11. März, 10.30 Uhr
1. Jahresgedächtnis für
Max Krucker

Zuckenriet
Samstag, 3. Februar, 18.00 Uhr
Othmar Schlauri-Rölli

Sonntag, 11. Februar, 10.30 Uhr
Josef und Paula Bumbacher-Ritz

Sonntag, 25. Februar, 9.00 Uhr
Hermann Schlauri

Samstag, 10. März, 18.00 Uhr
Denise Durisch-Forrer

Lenggenwil
Samstag, 10. Februar, 18.00 Uhr
Otto Hofstetter
Max und Vroni Kretz-Schefer

Sonntag, 18. Februar, 10.30 Uhr
1. Jahresgedächtnis für
Helen Hug-Schwizer
Ernst Hug-Schwizer

Sonntag, 4. März, 9.00 Uhr
Marie und Josef Jung-Scherrer
Walter Fässler-Arnet

Samstag, 17. März, 18.00 Uhr
Leonie Hug-Bernet
Anton Germann

Sonntag, 25. März, 10.30 Uhr
Brigitta Brägger-Kretz 

Mitteilungen

Beerdigungen
Aus unserer Seelsorgeeinheit ist uns in die 
ewige Heimat vorausgeganen:
Alice Brunner, Alters- und Pflegeheim 
Dörfli, Schwarzenbach
Anny Kleger-Jung, Alters- und Pflege-
heim, Thal

Eingegangene Kirchenopfer 
Folgende Kirchenopfer durften wir wei-
terleiten: 
Kapuzinerkloster Wil Fr. 338.–
Schweiz. Multiple Sklerose Fr. 201.–
Missionsprojekt Dourados,
Brasilien Fr. 317.–
Kinderspital Bethlehem  Fr. 2518.–
Justinuswerk Fribourg Fr. 163.–
Verein Schönstättler
Bildungszentrum Fr. 276.–

Bibelgespräch
Wir treffen uns am Mittwoch, 28. Feb-
ruar, um 17.00 Uhr im Johannesstöbli in 
 Niederhelfenschwil zum ökumenischen 
Bibelgespräch.

Frauengemeinschaften

Niederhelfenschwil-Zuckenriet 
Seniorenzmittag
Donnerstag, 8. Februar, 12.00  Uhr, Res-
taurant Kreuz, Niederhelfenschwil
Hauptversammlung
Donnerstag, 8. Februar, 18.00  Uhr, Aula 
Sproochbrugg
Frauengottesdienst
Am Dienstag, 27. Februar, um 9.15  Uhr 
feiert die Frauengemeinschaft Niederhel-
fenschwil-Zuckenriet eine Eucharistiefei-
er in der Kapelle Zuckenriet. Anschlies-
send treffen sich alle zum gemütlichen 
Beisammensein im Jublaraum.

Lenggenwil
Hauptversammlung
Am Mittwoch, 7. Februar, um 19.00 Uhr, 
im Pfarreiheim Lenggenwil
Handarbeitsnachmittage
Montag, 12. und 26. Februar, jeweils um 
13.30 Uhr, im Sitzungszimmer neben dem 
Pfarreiheim

MITTEILUNGEN 
NIEDERHELFENSCHWIL | ZUCKENRIET | LENGGENWIL
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ZUZWIL | ZÜBERWANGEN

Beerdigungen
Aus unserer Seelsorgeeinheit ist uns in die 
ewige Heimat vorausgegangen:
Maria Hugentobler, Wohn- und Pflege-
heim Lindenbaum, Züberwangen
Max Eigenmann, Züberwangen
Marlise Haldemann, Zuzwil
August Hollenstein, Seniorenzentrum 
Sonnmatt, Niederuzwil

Frauengottesdienst
Dienstag, 13. Februar, 9.15 Uhr, in der Kir-
che Lenggenwil, mit Kinderhütedienst 
und anschliessendem Kaffee

Seniorenzmittag 
Dienstag, 13. Februar, 12.00 Uhr, Restau-
rant Eintracht, Zuckenriet

Mitteilungen

Elternbasteln Erstkommunion in den 
JUBLA-Räumen (Georgsstübli) 
in Zuckenriet
Herzliche Einladung für ein Elternteil 
zum Basteln eines Andenkens an die Erst-
kommunion. Das Datum ist frei wähl-
bar. Entweder am Freitag, 23. Februar, von 
19.00 bis 21.00 Uhr 
oder am Samstag, 24. Februar, von 9.00 
bis 11.00 Uhr

Voranzeige NH-ZR-L

Ökumenische Passionsandachten
Die ökumenische Kommission KEK lädt 
in der Fastenzeit zu ökumenischen Passi-
onsandachten ein. Diese finden am Frei-
tag, 9. März, um 19.30 Uhr in der katholi-
schen Kirche Lenggenwil und am Freitag, 
23. März, in der reformierten Kirche in 
Neukirch an der Thur statt.

Fladenzmittage
Am Freitag, 2. März, und am Freitag, 
23. März, finden jeweils wieder die Fla-
denzmittage im Pfarreisaal des Mehr-
zweckgebäudes in Lenggenwil statt.

Kappelbürgerversammlung
Montag, 12. März, um 20.00 Uhr im An-
schluss an die Versammlung der Dorf- 
und Wasserkorporation

Kirchbürgerversammlungen 
Niederhelfenschwil
Montag, 19. März, um 19.45 Uhr im Mehr-
zweckgebäude 

Lenggenwil
Freitag, 6. April, um 20.00  Uhr im An-
schluss an die Versammlung der Wasser-
korporation

Jahrzeitmessen

Züberwangen
Donnerstag, 8. Februar, 19.00 Uhr
Sergio Carlesso-Steiner
Elsa Rüedi-Fürst (letztes Gedächtnis)
Carl und Claire Wiesli-Grob

Donnerstag, 8. März, 19.00 Uhr
Maria Hug-Kraaz
Oskar Keller-Holenstein
Bernhard Knecht
Zita Näf-Oberholzer
Anton Wehrli-Holenstein

Zuzwil
Freitag, 23. Februar, 19.00 Uhr
Emma Wick-Niedermann und
Walter Wick-Boss
Maria und Johann Karrer-Wiesli
Josef Brändle
Barbara Braun-Schmucki
Marie-Louise Gerber-Lottaz
Rosa Klaus-Keller
Anny Koller-Bruggmann
Lukas Stadler-Nadler
Ida Zürcher
Paul Zürcher

Freitag, 16. März, 19.00 Uhr
Georges Brunner
Otto Brunschwiler-Scherrer und
Paula Brunschwiler-Scherrer
Hans Fässler
Josef Gämperle-Zimmermann
Paulina Karrer
Walter Klaus (letztes Gedächtnis)
Ruth Niederer-Fürer
Paul Schaffhauser
Alois Scheiwiller
August Sutter-Schönenberger (letztes 
Gedächtnis)
Viktor Stähli
Walter Stadler-Scherrer

Ida Karrer, Wohn- und Pflegeheim Lin-
denbaum, Züberwangen

Eingegangene Kirchenopfer
Universität Fribourg Fr. 166.–
Kapuzinerkloster Wil Fr. 199.–
Schweiz. Multiple Sklerose Fr. 277.–
Kinderspital Bethlehem Fr. 1100.–
Beerdigungsopfer:
Bewohnerfonds Lindenbaum Fr. 332.–
Vier Pfoten Schweiz Fr. 687.–
Kloster Glattburg Fr. 455.–
Rose Catherine und Arnold
Karrer, Nzayamo Fr. 1465.– 

Frauengemeinschaft

Zuzwil
100 Jahre Frauengemeinschaft Zuzwil
Jubiläumshauptversammlung
Zur Hauptversammlung am Freitag, 
16. Februar, im kath. Pfarreiheim Zuz wil 
sind alle Mitglieder und interessierten 
Neumitglieder eingeladen. Ab 18.30 Uhr 
gibt es ein Begrüssungscüpli und um 
19.30  Uhr beginnt, nach dem musikali-
schen Einstieg der Jugendmusikschule, 
der offizielle Teil der HV. Anmeldung bit-
te bis spätestens Mittwoch, 7. Februar, an 
Heidi Schlauri, heidi.schlauri@gmx.ch,  
T 071 920 01 17, oder Therese Truniger, 
thetruniger@gmx.ch, T 071 940 00 49.

Frauengottesdienst
Der nächste Frauengottesdienst findet 
am Mittwoch (neu!), 21. Februar, um 
9.00  Uhr in der Kirche Zuzwil statt. Da 
dieser in der Fastenzeit liegt, wollen wir 
uns Gedanken machen, was Fasten für je-
den Einzelnen bedeuten kann. Wir freu-
en uns, mit Ihnen zu feiern und im Pfar-
reiheim anschliessend gemütlich bei einer 
Tasse Tee oder Kaffee zusammenzusitzen.
Lydia Thoma und Anita Koller

Mitteilungen

Blasiussegen für Familien
Im Anschluss an die Familien-Wortgot-
tesfeier vom 4. Februar um 9.00 Uhr wird 
in der Kirche Züberwangen der Blasius-
segen gespendet. «Auf die Fürsprache des 
heiligen Blasius bewahre dich der Herr 
vor Halskrankheiten und allem Übel. Es 
segne dich Gott, der Vater und der Sohn 
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Eine alte Tradition neu belebt
Nachdem die schöne Tradition des Stern-
singens fast eingeschlafen war, konnte sie 
in diesem Jahr wieder neu belebt wer-
den. 25 Kinder und viele fleissige Helfer/ 
-innen zogen in Zuzwil, Züberwangen 
und Weieren von Haus zu Haus, brach-
ten den weihnächtlichen Segen und sam-
melten Fr. 5943.45 für das Missio-Projekt 
in Indien. Herzlichen Dank allen Stern-
singern, Helfern und Spendern.

Voranzeige

Elternbasteln Erstkommunion 
Herzliche Einladung für ein Elternteil, 
zum Basteln eines Andenkens an die Erst-
kommunion, im grossen Saal des Pfarrei-
heimes in Zuzwil
Das Datum ist frei wählbar. Freitag, 
2. März, von 19.00 bis 21.00 Uhr, oder am 
Samstag, 3. März, von 9.00 bis 11.00 Uhr

Kirchbürgerversammlung 2018
Die Versammlung findet am Montag, 
19. März, um 20.00  Uhr im Pfarreiheim 
Zuzwil statt.
Wir bitten Kirchbürgerinnen und Kirch-
bürger, diesen Termin zu reservieren und 
freuen uns über eine aktive Teilnahme.
KVR Zuzwil-Züberwangen

Als diesjähriges Projekt unterstützt un-
sere gesamte Seelsorgeeinheit die «Stif-
tung Spital Endamarariek» in Tansania 
von Dr. med. Sales Huber aus Nieder-
helfenschwil.
Rolf Tihanyi, Pfarreibeauftragter

«Ich bin der Weinstock, ihr seid die 
Reben»
Am Sonntag, 11. Februar, sind alle Erst-
kommunionkinder und deren Eltern von 
9.00 bis ca. 15.00 Uhr zum Begegnungs-
tag nach Zuzwil eingeladen. Dort werden 
wir auch einen Gottesdienst mit Taufer-
neuerung der Erstkommunionkinder fei-
ern. Einige Helfer und Helferinnen tragen 
dazu bei, dass dieser Tag zustande kommt. 
Ihnen allen sei ein herzliches Dankeschön 
auch an dieser Stelle ausgesprochen. 
Primo Grelli, Diakon 

Ministrantenaufnahme Zuzwil
Nachdem wir bereits im November 2017 
sechs neue Ministranten/-innen ins Mini-
team Züberwangen aufnehmen konnten, 
freut es mich ausserordentlich, dass wir 
nun auch in Zuzwil 6 neue Ministranten/ 
 -innen ins Miniteam aufnehmen dürfen. 
Unsere Neuminis sind: Rael Signer, Jessica 
Egeter, Kiara Kerschbaumer, Kevin Blum, 
Manuel Neff und Fabian Geiger. Die Mi-
niaufnahme findet statt im Gottesdienst 
vom Samstag, 24. Februar, um 18.00 Uhr 
in Zuzwil. Musikalisch bereichert wird 
der festliche Gottesdienst vom Kirchen-
chor, und als Zelebrant konnte Pfarrer Leo 
Tanner gewonnen werden. 

Versöhnung und Fondue
Kurz vor Weihnachten fand die erste 
«Time out»-Versöhnungsfeier für Kinder, 
Jugendliche und Familien statt. Weit über 
50 Personen fanden sich zu dieser schö-
nen Feier in der Kirche Züberwangen ein. 
Im Anschluss an das Weihnachts-«Time 
out» trafen sich alle Minis von Zuzwil 
und Züberwangen zum Fondueplausch 
im Pfarreiheim. 
Versöhnung und Fondue: Besser kann 
man sich auf Weihnachten nicht vorbe-
reiten!
Zur nächsten «Time out»-Versöhnungs-
feier laden wir Sie gerne ein am: Frei-
tag, 23. März, um 18.30  Uhr in der Kir-
che Zuzwil.

und der Heilige Geist.» So heisst die Se-
gensformel, die der Seelsorger spricht, 
während er mit zwei gekreuzten Kerzen 
vor dem Gläubigen steht.
Die Brot- und Kerzensegnung in Züber-
wangen findet statt am: 
Donnerstag, 8. Februar, 19.00 Uhr. 
Rolf Tihanyi, Pfarreibeauftragter

Asche auf mein Haupt
An der Familien-Wortgottesfeier vom 
Aschermittwoch, 14. Februar, um 19.00 Uhr 
in Züberwangen wird Ihnen die Asche aus-
geteilt. Der Aschermittwoch ist der Beginn 
der 40-tägigen Fastenzeit vor Ostern sowie 
der erste Tag nach der Fasnacht. 
An diesem gültigen Fast- und Abstinenz-
tag (kein Fleischkonsum) erinnert die im 
Gottesdienst erfolgte Aschenausteilung 
auf das Haupt der Gläubigen an die Ver-
gänglichkeit irdischen Lebens und gilt 
als Einladung zur Versöhnung mit Gott 
durch Busse in den kommenden 40 Tagen. 
Dabei wird mit gesegneter Asche ein 
Kreuz auf das Haupt gestreut, mit den 
Worten «Bedenke, Mensch, dass du Staub 
bist und wieder zum Staub zurückkehren 
wirst.» (Gen 3,19)
Rolf Tihanyi, Pfarreibeauftragter

«Segen – Suppe – Seelenheil»
Ökumenischer Gottesdienst zum 
Suppentag in Züberwangen

Traditionellerweise findet am ersten 
Sonntag in der Fastenzeit der ökumeni-
sche Gottesdienst mit anschliessendem 
Suppenzmittag statt. Musikalisch wird der 
«IAS – Integrationschor» von Walter Gy-
sel den Gottesdienst bereichern. Pfarrerin 
Greet Egli und Pfarreibeauftragter Rolf 
Tihanyi freuen sich darauf, Sie am Sonn-
tag, 18. Februar, um 10.30 Uhr in der Kir-
che Züberwangen begrüssen zu dürfen. 
Die «Pfannenakrobaten» zaubern uns im 
Anschluss an den Gottesdienst im Pfarrei-
heim wieder eine stärkende Suppe. 



Oberbüren
Niederbüren
Niederwil

Seelsorgeeinheit

GUTER GOTT, ICH BRINGE DIR …

Bei der Gabenbereitung in der Eucharis-
tiefeier geht es nicht nur um Brot und 
Wein. Es geht auch um mich. Ich brin-
ge mich mit allem, was zu mir gehört. 
Bei der Gabenbereitung lege ich Gott al-
les hin, was mich gerade beschäftigt: was 
mich freut, was mich bewegt, aber auch 
was mich belastet. 
Im Religionsunterricht der Erstkommuni-
onvorbereitung fragte mich dazu ein Jun-
ge, ob er seine Schwester zum Altar nach 
vorne bringen dürfe, weil sie ihn so oft 
nerve. Sofort hatten weitere Kinder Ide-
en, wen sie sonst noch gerne beim Priester 
loswerden würden. Beim Gedanken, wie 
wohl der Priester reagieren würde, wenn 
alle Gottesdienstbesucher alles nach vor-
ne bringen würden, was sie belastet, muss-
te ich schmunzeln. Sicher käme da einiges 

zusammen. Ich fragte mich einen kurzen 
Moment, ob wohl auch mich jemand ab-
geben möchte?
Jesus lädt uns in Mt 11, 28 – 20 ein: «Kommt 
her zu mir, alle, die ihr mühselig und bela-
den seid; ich will euch erquicken. Nehmt 
auf euch mein Joch und lernt von mir; 
denn ich bin sanftmütig und von Herzen 
demütig; so werdet ihr Ruhe finden für 
eure Seelen. Denn mein Joch ist sanft, und 
meine Last ist leicht.» 
Schön, dass wir unseren Rucksack, den 
wir mit uns tragen, bei Jesus ablegen dür-
fen. Die 40-tägige Fastenzeit lädt uns ein, 
uns bewusst zu machen, was uns belastet. 
Was möchte ich Jesus übergeben, was mich 
mühselig und beladen sein lässt? Vertrau-
en wir alles Jesus an und übergeben es ihm!
Brigitte Senn

Pfarreiforum 
Ausgabe Februar 2018

KLOSTER GLATTBURG

Am Samstag, 10. Februar, feiern die 
Schwestern der Abtei St.Gallenberg, 
Glattburg, um 10.00 Uhr einen Fest-
gottesdienst zu Ehren der hl. Scho-
lastika. Die Predigt hält Pater Adel-
rich Staub OSB, Kloster Uznach. Die 
Schwestern von Glattburg laden die 
Gläubigen ganz herzlich zu dieser 
Feier ein.

FESTGOTTESDIENST MIT 
EINSETZUNG DES NEUEN 
PFARRADMINISTRATORS

Sonntag, 4. Februar, 10.00 Uhr, Kirche 
Niederbüren, mit musikalischer Um-
rahmung, Blasiussegen, anschliessend 
Apéro im Pfarrhaus

ERSTKOMMUNION

Vorbereitungstag: Samstag, 17. Feb-
ruar, 9.00 bis 13.00 Uhr, Friedberg, 
Gossau 

BEERDIGUNGEN

Bitte melden Sie den  Todesfall bei der 
politischen Gemeinde und auf dem 
Pfarreisekretariat, T 071 422 13 19.
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Do 01.02. 09.00 Rosenkranzgebet

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Caritasaufgaben des Bistums
Sa  03.02. 11.00 Kurze Andacht mit 

Blasiussegen für Kinder und 
Erwachsene

So  04.02. 10.00 Festgottesdienst  
mit Einsetzung des neuen 
Pfarr administrators,  
P. Gregory, musikalische 
Umrahmung, Blasiussegen, 
anschl. Apéro

Mi 07.02. 09.00 Eucharistiefeier
Do 08.02. 09.00 Rosenkranzgebet

6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Stiftung Theodora
So 11.02. 09.15 Sonntagsmesse 
Mi 14.02. Aschermittwoch:
  07.15 Schülermesse  

mit Aschenausteilung
Do 15.02. 09.00 Rosenkranzgebet

1. Fastensonntag
Opfer: Stiftung Sonnenhalde Sirnach
So 18.02. 09.15 Sonntagsmesse
Mi 21.02. 07.15 Schülergottesdienst
Do 22.02. 09.00 Rosenkranzgebet
Fr 23.02. 09.00 Eucharistiefeier  

der Frauengemeinschaft, 
 anschliessend Kaffee  
im Pfarrhaus

Ökumenischer Suppentag
Opfer: Suppentagprojekt Kolumbien
Sa 24.02. 09.30 Ökumenische 

 Chinderfiir / Sunntigsfiir
So 25.02. 10.30 Ökumenischer 

 Gottesdienst mit der 
 Jugendmusik, anschliessend 
Suppenzmittag

Mi 28.02. 07.15 Schülermesse

Do 01.02. 09.00 Eucharist. Anbetung

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Caritasaufgaben des Bistums
Sa  03.02. 11.00 Kurze Andacht mit 

Blasiussegen in der Kirche 
Niederbüren für Kinder 
und Erwachsene der SE

So  04.02. 10.00 Festgottesdienst  
in Niederbüren mit  
Ein setzung des neuen  
Pfarr administrators, 
Blasius segen, anschl. Apéro 
(Sonntagvormittag kein 
Gottesdienst in Niederwil)

  19.00 Jugendgottesdienst 
mit Eucharistiefeier 

Di 06.02. 18.50 Rosenkranzgebet
  19.30 Eucharistiefeier,  

Kerzenweihe, Blasiussegen
Do 08.02. 09.00 Eucharist. Anbetung

6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Stiftung Theodora
So 11.02. 10.30 Sonntagsmesse 
  11.45 Tauffeier
Mo 12.02. 09.30 Betracht. Rosenkranz
Di 13.02. 09.00 Messe der FG, Kaffee
Mi 14.02. Aschermittwoch:
  19.30 Eucharistiefeier  

mit Aschenausteilung
Do 15.02. 09.00 Eucharist. Anbetung

1. Fastensonntag
Opfer: Stiftung Sonnenhalde Sirnach
So 18.02. 10.30 Sonntagsmesse
  11.45 Tauffeier
Mo 19.02. 09.30 Betracht. Rosenkranz
Di 20.02. 18.50 Rosenkranzgebet
  19.30 Eucharistiefeier
Do 22.02. 09.00 Eucharist. Anbetung

2. Fastensonntag
Opfer: Stiftung JAM
So 25.02. 10.30 Sonntagsmesse, 

Kanzel tausch, Predigt  
Pfr. Mark Hampton,  
ev. Flawil

Mo 26.02. 09.30 Betracht. Rosenkranz
Di 27.02. 18.50 Rosenkranzgebet
  19.30 Eucharistiefeier

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Caritasaufgaben des Bistums
Sa  03.02. 11.00 Kurze Andacht mit 

Blasiussegen in der Kirche 
Niederbüren für Kinder 
und Erwachsene der Seel-
sorgeeinheit

  17.15 Rosenkranzgebet
  18.00 Vorabendmesse,  

Kerzenweihe und Blasius-
segen

So 04.02. 10.00 Festgottesdienst  
in Niederbüren mit  
Einsetzung des neuen  
Pfarr administrators, 
Blasius segen, anschl. Apéro

Mo 05.02. 14.00 Eucharist. Anbetung
Mi 07.02. 09.00 Rosenkranzgebet  

für die Anliegen in Kirche 
und Welt

Do 08.02. 09.00 Eucharistiefeier

6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Stiftung Theodora
Sa 10.02. 17.15 Rosenkranzgebet
  18.00 Vorabendmesse
Mo 12.02. 14.00 Eucharist.  Anbetung, 

anschliessend Kaffee und 
Kuchen (10-Jahr-Jubiläum)

Mi 14.02. Aschermittwoch:
  19.30 Eucharistiefeier  

mit Aschenausteilung

1. Fastensonntag
Opfer: Stiftung Sonnenhalde Sirnach
Sa 17.02. 17.15 Rosenkranzgebet
  18.00 Vorabendmesse 
Mo 19.02. 14.00 Eucharist.  Anbetung
Do 22.02. 09.00 Eucharistiefeier

2. Fastensonntag
Opfer: Stiftung JAM
Sa 24.02. 18.00 Vorabendmesse unter 

Mitwirkung des Kirchen-
chores (kein vorgängiges 
Rosenkranzgebet)

Mo 26.02. 14.00 Eucharist. Anbetung
Di 27.02. 09.00 Eucharistiefeier  

der Frauengemeinschaft,  
anschliessend Kaffee  
im Pfarreiheim
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Jahrzeitmessen

Oberbüren
Samstag, 3. Februar, 18.00 Uhr
Johann und Klara Brägger-Rutz
Samstag, 10. Februar, 18.00 Uhr
Martha Frick-Meienberger
Samstag, 17. Februar, 18.00 Uhr
Walter und Maria Frick-Schnider
Alesia Mosberger-Keller
Heinrich und Anna Sennhauser
Samstag, 24. Februar, 18.00 Uhr
Adolf und Klara Kempter-Hässig
Samstag, 3. März, 18.00 Uhr
Theresia Hämmerli-Brühwiler

Niederbüren
Sonntag, 4. Februar, 10.00 Uhr
Hermalindis Eigenmann-Zuber, 
1.  Jahresgedächtnis
Anton und Theres Ziegler-Harder
Sonntag, 11. Februar, 9.15 Uhr
Domenic Scheiwiller
Josef und Maria Hollenstein-Rüegg
Josef Signer mit Sohn Stefan
Sonntag, 18. Februar, 9.15 Uhr
Zita Dezlhofer
Paulina Fuchs-Eicher
Sonntag, 4. März, 9.15 Uhr
Vreni Ammann-Akermann, 1. Jahres-
gedächtnis
Anton Ammann-Akermann
Ludwig Brühwiler
Rita Husistein-Gämperli
Paul Schildknecht, 1. Jahresge dächtnis 
Josef Schmid
Elsy Ziegler-Lehmann

Niederwil
Sonntag, 18. Februar, 10.30 Uhr
Eduard Schibli-Meier
Dienstag, 20. Februar, 19.30 Uhr
Martha Bossart
Josy Schibli-Joller
Sonntag, 25. Februar, 10.30 Uhr
Pius Eisenlohr jun., 1. Jahres-
gedächtnis
Pius Eisenlohr-Speck
Sonntag, 4. März, 10.30 Uhr
Anna Mauchle
Hans Mauchle
Hugo und Marie Louise Netzer- 
Spichtig (letztes Gedächtnis)
Maria Thaler-Schäfler

Am Montag, 12. Februar, feiern wir 10 
Jahre eucharistische Anbetung. Anschlies-
send an die Anbetung sind alle herzlich zu 
Kaffee und Kuchen ins Pfarrreiheim ein-
geladen. 

Bibelgruppe
Die Bibelgruppenstunden finden am Frei-
tag, 9. und 23. Februar, je um 13.30 Uhr im 
Pfarreiheim statt.

Ökumenisches Friedensgebet
Jeweils donnerstags, 6.00 bis 6.30 Uhr, im 
Pfarreiheim. Jedermann ist herzlich dazu 
eingeladen. 

Taufen
Durch die Taufe wurden in die Gemein-
schaft unserer Kirche aufgenommen:
Dario, Sohn der Familie Eberle-Storr, Un-
terdorfstr. 6, Oberbüren; 
Elina, Tochter der Familie Lenherr-Zieg-
ler, Neudorf 2, Oberbüren

Vollendetes Leben
In die ewige Heimat sind uns vorausge-
gangen: 
Alois Graf-Strässle, wohnhaft gewesen  
Alters- und Pflegeheim Sonnmatt, Nieder-
uzwil, früher Oberbüren;
Gerlinde Baumgartner-Eschbach, wohn-
haft gewesen Wiblen 1, Oberbüren

Pfarreistatistik des Jahres 2017
Taufen: 10 Kinder wurden in unserer Kir-
che getauft (Vorjahr 6).
Erstkommunion: 10 Kinder durften das 
erste Mal die heilige Kommunion emp-
fangen (Vorjahr 15).
Trauung: In unserer Pfarrkirche fanden 
4 Trauungen statt (Vorjahr 1).
Todesfälle: In die Ewigkeit sind uns 7 Pfar-
reiangehörige, 5 Männer und 2 Frauen,  
vorausgegangen (Vorjahr 11).

Opfergaben
Kinderspital Bethlehem Fr. 720.–
Strassenkinder in Indien Fr. 310.–
Uni Freiburg Fr. 230.–
Elisabethenwerk Fr. 165.–
Kirche in Not Fr. 220.–
Solidaritätsnetz Ostschweiz Fr. 160.–
Kloster Glattburg Fr. 200.–

Oberbüren

Agathabrot
Am Montag, 5. Februar, dem Fest der hei-
ligen Agatha, ist in der Bäckerei Dörig ge-
segnetes Brot erhältlich. 

Frauengemeinschaft
Hauptversammlung
Die Hauptversammlung der FG findet am 
Freitag, 16. Februar, um 19.00 Uhr im MZ 
Brühlacker statt. Nach der Begrüssung ge-
niessen wir das Nachtessen, danach wird 
der geschäftliche Teil abgewickelt. Anmel-
dung bitte bis 12. Februar an Erika Wyder, 
T 071 951 27 64, oder an eine der Vorstands-
frauen. Wir freuen uns auf viele Teilneh-
merinnen und auf einen fröhlichen Abend. 
Monatsgottesdienst
Die nächste Eucharistiefeier zum Thema 
«Talente» findet am Dienstag, 27. Febru-
ar,  um 9.00 Uhr statt, anschliessend Kaf-
fee im Pfarreiheim.
Jassabend
Jeden letzten Mittwoch im Monat tref-
fen wir uns um 19.00 Uhr im Pfarreiheim 
zum Jassen. 
Kontaktnachmittag
Jeden ersten Dienstag im Monat (ausser in 
den Schulferien) findet der Kontaktnach-
mittag mit Stricken statt. Wir treffen uns 
um 13.30 Uhr im Pfarreiheim. 
Ökumenische Weltgebetstagsfeier
Auch dieses Jahr sind wir wieder eingela-
den, die Weltgebetstagsfeier zusammen mit 
den Niederwiler Frauen zu feiern. Sie findet 
am Freitag, 2. März, um 14.00 Uhr im Pa-
villon in Niederwil statt. Näheres zum The-
ma finden Sie unter der Pfarrei Niederwil. 

Senioren
Dienstag, 20. Februar, 14.00 Uhr 
Theaternachmittag im Schulhaussaal Nie-
derwil. Herzliche Einladung an alle Seni-
orinnen und Senioren!

Chinderfiir
Die nächste Chinderfiir feiern wir am 
Samstag, 3. März, um 9.30 Uhr in der Kir-
che. Alle Kinder sind herzlich willkommen!

Eucharistische Anbetung
Jeweils montags, von 14.00 bis 15.00 Uhr, 
findet in der Pfarrkirche eine eucharis-
tische Anbetung statt. 
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Niederbüren

Agathabrot
Am Montag, 5. Februar, dem Fest der hei-
ligen Agatha, ist in der Schäfli-Bäckerei 
gesegnetes Brot erhältlich.

Sunntigsfiir
Die nächste Sunntigsfiir feiern wir am 
Samstag, 24. Februar, um 9.30 Uhr, gleich-
zeitig mit der Chinderfiir. 

Chinderfiir
Samstag, 24. Februar, 9.30 Uhr, Kirche 
Niederbüren
«Daniel in der Löwengrube» – De Dani-
el isch en Diener vom höchschte König. 
Doch eines Tages wird er beschtroft und 
ine Löwegrueb gworfe. Warum und was 
dänn passiert, erfahred ehr i de nögschte 
Chinderfiir – mir freuet üs uf eu! 

Bibelgruppe
Die Bibelgruppe trifft sich in der Regel ein-
mal monatlich an einem Dienstag. Auskunft 
erteilt gerne Vreni Forster, T 071 422 34 80. 

Frauengemeinschaft 
Monatsgottesdienst
Die Eucharistiefeier der Frauengemein-
schaft zum Thema «Talente» findet am 
Freitag, 23. Februar, um 9.00 Uhr statt, an-
schliessend Kaffee im Pfarrhaus.
Weltgebetstagsfeier
Die diesjährige Weltgebetstagsfeier fin-
det am Freitag, 2. März, um 9.00 Uhr statt. 
Anschliessend Kaffee im Pfarrhaus. 

Taufen
Durch die Taufe wurde in die Gemein-
schaft unserer Kirche aufgenommen:
Nina, Tochter der Familie Brühwiler-
Schönenberger, Staatsstr. 24, Niederbüren

Vollendetes Leben
In die ewige Heimat ist uns vorausgegan-
gen: 
Emma Düring-Kühnis, wohnhaft gewe-
sen Alters- und Pflegeheim Sonnmatt, 
Niederuzwil, früher Niederbüren 

Pfarreistatistik des Jahres 2017
Taufen: 18 Kinder wurden in unserer Kir-
che getauft (Vorjahr 6).
Erstkommunion: 12 Kinder durften das 
erste Mal die heilige Kommunion emp-
fangen (Vorjahr 8).
Trauungen: In unserer Pfarrkirche fanden 
2 Trauungen statt (Vorjahr 4).
Todesfälle: In die Ewigkeit sind uns 8 Pfar-
reiangehörige, 3 Männer und 5 Frauen, 
vorausgegangen (Vorjahr 9).

Niederwil

Frauengemeinschaft
Dienstag, 13. Februar, 9.00 Uhr
Monatsgottesdienst der Frauengemein-
schaft zum Thema «Talente»; mit Kinder-
hort, anschliessend Kaffee. 
Freitag, 23. Februar, 19.30 Uhr
Hauptversammlung der Frauengemein-
schaft in der Mehrzweckhalle Rössliwis.

Jugendgottesdienst
Der nächste Jugendgottesdienst mit Eu-
charistiefeier und musikalischer Be-
gleitung der Band Ho’omana findet am 
Sonntag, 4. Februar, um 19.00 Uhr in der 
Kirche Niederwil statt, anschliessend ge-
mütliches Beisammensein. Alle Jugend-
lichen und Erwachsenen sind herzlich zu 
diesem Gottesdienst eingeladen.

Bibelgruppe
Der nächste Termin der Bibelgruppe:
Mittwoch, 21. Februar, um 20.00  Uhr, 
Pfarrhaus.

Stille eucharistische Anbetung
Jeden Donnerstag von 9.00 bis 10.00 Uhr 
in der Pfarrkirche. Diese Anbetung ist 
zeitlich individuell möglich. Sie können 
also auch nur für eine halbe Stunde oder 
für ein paar Minuten in der liebenden Ge-
genwart Jesu verweilen. Gebetsimpulse 
liegen auf. Herzlich willkommen!
Anbetungsgruppe Niederwil

Ökumenische Weltgebetstagsfeier 
Freitag, 2. März, 14.00 Uhr,  
im Pavillon in Niederwil
Surinam? Schon gehört? Surinam ist ein 
Land in Südamerika und ist viermal so 
gross wie die Schweiz, hat aber nur eine 

halbe Million Einwohner. Surinam hat 
eine bewegte Geschichte, die geprägt ist 
von Sklaverei und Kolonialismus. 
Das Thema der diesjährigen Feier lautet: 
«Gottes Schöpfung ist sehr gut». Ange-
sprochen werden konkrete Probleme wie 
Abfallentsorgung, aber auch die Zerstö-
rung der Lebensgrundlagen durch verant-
wortungslosen Holzschlag sowie illegalen 
Abbau von Gold und Bauxit. 
Anschliessend geniessen wir Kaffee und 
Kuchen beim gemütlichen Beisammen-
sein. Wir möchten alle aus der Gemein-
de Niederwil und Oberbüren ganz herz-
lich zu dieser Feier einladen.
Die ökumenische Vorbereitungsgruppe

Chinderfiir
Die nächste ökumenische Chinderfiir fin-
det am Samstag, 24. März, um 9.30 Uhr 
statt. Anschliessend gibt es Kaffee und 
Kuchen.

Eucharistische Anbetung
Jeweils am Donnerstag von 9.00 bis 
10.00 Uhr in der Pfarrkirche. Diese An-
betung ist zeitlich individuell möglich. 
Herzliche Einladung an alle!

Vollendetes Leben
In die ewige Heimat sind uns vorausge-
gangen: 
Klara Keller-Oberholzer, wohnhaft gewe-
sen im Dorf 25, Niederwil;
Bertha Stahl, wohnhaft gewesen in Nie-
derwil, mit Aufenthalt im Wohn- und 
Pflegeheim Flawil

Pfarreistatistik des Jahres 2017
Taufen: 13 Kinder wurden in unserer Kir-
che getauft (Vorjahr 9).
Erstkommunion: 9 Kinder durften das ers-
te Mal die heilige Kommunion empfan-
gen (Vorjahr 9).
Trauungen: In unserer Pfarrkirche fanden 
keine Trauungen statt (Vorjahr 0).
Todesfälle: In die Ewigkeit sind uns 4 Pfar-
reiangehörige, 2 Männer und 2 Frauen, 
vorausgegangen (Vorjahr 6).

Opfergaben
Elisabethenwerk Fr. 140.–
Kath. Bibelwerk Fr. 240.–
Bedürft. Pfarreien d. Bistums Fr. 160.–
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Pfarramt T 071 422 13 19

Sekretariat
Helen Holenstein, Cornelia Zeller
Bürozeiten: Montag bis Freitag,  

8.30 bis 11.00 Uhr 
pfarramt@seelsorgeeinheit-onn.ch

Pastoralteam
P. Gregory Polishetti M 079 818 93 98
Pfarradministrator
gregory.polishetti@seelsorgeeinheit-onn.ch

P. Erich Schädler T 071 388 53 61
 M 079 650 00 61
erich.schaedler@seelsorgeeinheit-onn.ch

Eric Jankovsky T 071 393 12 84
 M 079 263 81 94
eric.jankovsky@seelsorgeeinheit-onn.ch

Brigitte Senn T 071 422 65 73
 M 078 898 92 14
brigitte.senn@seelsorgeeinheit-onn.ch

Mesmer
Oberbüren:
Markus Hofer M 079 194 58 86
Niederbüren:
Rosa Heuberger M 079 614 58 83
Niederwil:
Vroni Schilliger M 076 494 23 40

www.seelsorgeeinheit-onn.chSTERNSINGERERLÖS 

Die Spenden, inklusive der Kirchen-
opfer an den Aussendungsgottes-
diensten, ergaben den grossartigen 
Betrag von Fr. 21 828.85, der an Mis-
sio zugunsten der Kinder in Indien 
überwiesen werden konnte. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Gottesdienste an Sonntagen
08.30 Eucharistiefeier mit  

Ansprache, 16.00 Vesper

Werktagsgottesdienste
08.30  Eucharistiefeier, täglich 
 ausser Dienstag und Samstag
17.30 Dienstag Abendmesse

Festgottesdienst zu Ehren der hl. 
Scholastika (siehe auch Seite 8)
Samstag, 10. Februar, 10.00 Uhr

STERNSINGER – HELDEN DES ALLTAGS 

und ihre Güte aus, denn alle Jahre wie-
der wird der Kampf gegen Ungerechtigkeit 
unermüdlich aufgenommen. Die Nächs-
tenliebe, die Barmherzigkeit und der Se-
gen Christi für die ganze Welt werden von 
den Sternsingern hörbar und sichtbar ge-
macht. Dafür herzlichen Dank!

Helden des Alltags waren auch in diesem 
Jahr unterwegs. In der Seelsorgeeinheit 
Oberbüren-Niederbüren-Niederwil sind 
die Schülerinnen und Schüler der 4., 5. 
und 6. Klassen als die drei Könige mit dem 
Sternträger unterwegs. Die Sternsinger ha-
ben die Aussendungsgottesdienste mitge-
staltet und vorangehend dafür geprobt. 
Wir alle wissen, dass viele Kinder in der 
ganzen Welt arbeiten und damit keinerlei 
Freizeit haben. Deshalb schenken die Kin-
der hier in der Schweiz ihre Freizeit für 
ihre Spendensammlung, damit sie anderen 
Kindern helfen können. Mit grosszügi-
ger Unterstützung der Erwachsenen ist ihr 
Engagement ganz einfach heldenhaft! So 
strahlen die drei Könige und der Sternträ-
ger mit ihren wunderschönen Gewändern, 
die von Ehrenamtlichen gepflegt und ge-
hegt werden, auch auf uns ihre Hoffnung 

Redaktionsschluss Ausgabe März
Freitag, 9. Februar

Sternsinger Oberbüren

Sternsinger Niederbüren

Sternsinger Niederwil


